
«Blatt »schein, an jedem D" D«'« /“' den Saar«.»,«
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Aichacher- WT Friedberger- 
Wochenblatt.

Für Sott, König und Vaterland.

Sonntag J\o JS> 5. Mai 1850.

Bekanntmachung.

Das Debitwesen des Johann Trischberger von Mer­
ching betr.

Auf Anrufen eines Hypotbekgläubigerö wird im 
Wege gerichtlicher HilfSvollstrecknng daS Anwesen 
des Bauers Johann Trischberger von Merching dem 
Zwangöverkaufe unterstellt, und hiezu Termin auf

Samstag den 15. Juni l. IS.
Nachmittags 2 — 5 Uhr

im Hanse deS Johann Trischberger zu Merching 
anberaumt.

Zn diesem Anwesen gehören:
a) daü gemauerte Wohnhaus mit separat stehendem

Stadel und Stall Hü.-Nr. 11 in Merching mit 
Hofraum und Garten Pl.-Nr. 14a und 14b zu 
1,99 Dez.;

b) Aecker, Pl.-Nr. 407, 785, 1122, 1811, 1888, zu
14,95 Dez.;

c) die Leiterschlagwiese und Paarfeldwiese Pl.-Nr. 856

1438 zu 4,08 Dez.;
d) Lechfeldwiese, Pl.-Nr. 2373 und 2378 zu 8,44 Dez.;
v) die ludeigenen Gemeindetheile Pl.-Nr. 894, 2300, 

2165, 2500, 2501, 2906, 2834 zu 11.86 Dec.
f) der zum k. Rentamte Friedberg bodenziusige Acker 

Pl.-Nr. 1765 1,64 Dez. Dieser letztgenannte 
Acker Pl.-Nr. 1765 wird gesondert verkauft.

Sämmtliche Realitäten sind auf 5555 fl. 30 kr. 
geschätzt, und wird bei deren Verkauf nach §.64 deS 
Hppotheken-GeseyeS vorbehaltlich der Bestimmungen 
deü Prozeßgesepeü vom 17. November 1837 verfahren. 
KaufSlustige werden hiezu mit dem Bemerken cingcla- 
den, daß derHinschlag nur bei erreichtem SchätzungS- 
werth erfolgt, und dem Gerichte unbekannte Personen 
sich über Zahlungsmittel auSzuweisen haben.

Friedberg am 13. April 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
Hefner.

Bekanntmachung
(Vorstellung deS E. D. MagiruS wegen Empfehlung 

seines Werkes „Alle Theile des FeuerlcschwcrkcS"berr.)

Der Hauptmann der Steigercompagnie zu Ulm 
E. D. MagiruS, hat daü Werk im rirbr. Betreffe 
herauSgcgeben und dem k. b. StaatSministerium deS 

Innern zur Prüfung vo-gelcgt.
Dasselbe enthält sehr schätzenSwerthe Andeutungen 

und Belehrungen über Einrichtung und Gebrauch der 
Feuerlösch- und RettungSgerätbschaften, deren wesent­
liche Erfordernisse i»id die Art und Weise der Er­
probungen, ferner über Organisirung der Feuerwebr- 
und der Rettungsmannschaft, sowie deren erforderli­
chen Uebungen und Instruktionen, endlich eine aus
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rationelle Grundsätze gegründete Anweisung über den 
Angriff deö Brandeü und daö Lösch- und Rettungü- 
versabren unter den verschiedenen vorkommenden Um­
ständen; behandelt sohin den Gegenstand erschöpfend, 
ohne Weitschweifigkeit und in leicht faßlicher Weise 
und bietet unö daher inöbesondere eine vortreffliche 
Grundlage für Organisirung und Verbesserung der 
Feuerordnung in Städten und Märkten dar, waö 
sämmtlichen Gemeinden der unterzeichneten Gerichte 
zu Abnahme und Empfehlung dieseö Werkeö mitge- 
theilt wird.

Aichach und Friedberg den 3. Mai 1850.

Königl. Landgericht Aichach und Friedberg.
Wimmer. Hefner.

Bekanntmachung.
Schuldenwesen der Schäfferöle'schen Vleicherö-Cheleu- 

ten von Friedberg beir.

Auf Anrufen eineö Hypothckgläubigerü wird im 
Wege gerichtlicher Hilfövollstrcckung das Anwesen der 
Joseph und Ursula Schafferle'schen Bleichcröeheleute 
von Friedberg dem Zwangüverkaufe unterstellt und 
Termin hiezu auf

Samstag den 25. Mai l. Is.
Vorm. 10 — 12 Uhr

anberaumt.
Diefeö Anwesen besteht:

1) auö dem ludeigenen Wohnhause Hö.-Nr. 17-1 in 
Friedherg mit Wurzgärtl Pl-Nro. 447 unb 
2024\ per 0,01 Dezim.;

2) der ludeigenen Mooöwiese Pl.-Nr. 1753'/, zu 
0,90 Dezim.

3) der ludeigenen Hochgraöwiese Pl.-Nr. 2130 zu 
0,77 Dez.

4) der Ulrichangcr Pl.-Nr. 2649'/»» zu 0,42 Dezim.
5) der Lechfeldacker Pl.-Nr. 2700 zu 1,57 Dezim.
6) Kirchholz Pl.-Nr. 1383 zu 1,36 Dezim.
7) Altholz Pl.-Nr. 787 zu 1,36 Dezim.
8) Kreitwiese Pl.-Nr. 2003 zu 0,60 Dezim.

Diese Realitäten sind zusammen auf 1600 fl. 
geschätzt.

Der Verkauf dieser Realitäten geschieht nach §.64 
des Hypothekengesetzeü vorbehaltlich der Bestimmun­

gen deö Prozeßgesetzeö §. 98 — 101, und werden 
Kaufölustige hiezu mit dem Bemerken eingcladcn, daß 
sich dem Gerichte unbekannte Personen über Zahlungs­
fähigkeit beim Steigerungö-Termin gehörig auözuwei- 
sen haben.

Friedberg den 21. März 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
Hefner.

Bekanntmachung.
Debitwesen des Johann.Spring von Friedberg betr.

Im Wege gerichtlicher Hilfövollstreckung wird das 
Anweseu deö Taglöhncrü Johann Spring von Friedberg 
dem Zwangüverkaufe unterstellt und hiezu Termin auf

Samstag den 22. Juni l. IS.
Vorm. 11 — 12 Uhr

in der Gerichtökanzlek anberaumt.
Dieseö Anwesen besteht:

1) auö dem ludeignen Wohnhause Nr. 186 zu Fried­
berg mit Nebengebäuden, Hofraum und Wurz- 
garten Pl.-Nr. 393 zu 00,6 Dez. geschätzt aus 
1100 fl.

2) aus der ludeigenen Fleckenwiese Pl.-Nr. 2151, zu 
0,53 Dez. geschätzt auf 200 fl.

3) auö dem ludeigenen Lechfeldacker Pl.-Nr, 2348 zu 
1,41 Dezim. geschätzt auf 200 fl.

Zusammengeschätzt auf 1500 fl.
Kaufölustige werden hiezu mit dem Bemerken 

eingeladen, daß hiebei nach §. 61 deö Hypotheken-Ge- 
setzeö vorbehaltlich der Bestimmungen der tz§. 98 10l 
der Prozeßnovelle vom 17. November 1837 verfahre» 
wird und daß der Hinschlag an den Meistbietenden 
nur dann erfolgt, wenn deö Angebot den Schätzunge- 
werth ereicht.

Dem Gerichte unbekannte Käuftr haben sich über 
Zahlungsmittel auözuweisen.

Friedberg den 22. April 1850.

Königliches bayer. Landgericht Friedberg.
Hefner.

Bekanntmachung.
Nachdem beim erstmaligen Verkaufe daü Anwesen 

der Katharina Prestl von Schrobenhausen ein Käufer
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nicht erschienen, wird hiemit dasselbe zum zweitenma- 
te dem öffentlichen Verkaufe unterstellt, und hiezn 

Termin auf
Donnerstag den 6. Juni. d. Js.

Vormittag io Uhr
anberaumt, waömitjdem Bemerken bekannt gegeben wird 
daß der Hinschlag der Realitäten ohne Rücksicht, auf 
den Schätzungswert!) erfolgt.

Schrobenhausen den 26. April 1850.

Königl. Landgericht Schrobenhausen.
Steiger.

V e k a n n r m a ch u n g.
Am Samstag den 11. Mai l. Js. 

Nachmittags 3 Uhr.
werden mehrere dem Dominikus Mühlpointner vom 
Mühlhausen gepfändeten Gegenstände, alö:

1) 2 vierspännige Wägen im Werthe zu 100fl.
2) 2 fünfjährige Pferde im Werthe zu 16hfl.
3) 2 Kühe im Werthe zu 55 fl.

zu Mühlhausen öffentlich durch eine Gerichtökommision 
an den Meistbietenden gegen Baarzahlung versteigert. 
Steigerungölustige werden hiezu mit dem Bemerken 
eingeladcn, daß der Hinschlag ohne Rücksicht auf den 
Schäyungewerthe erfolgt.

Friedberg den 10 April 1850.

König!. Landgericht Friedberg.
Hefner.

Anwesen-Verkauf.
Das sogenannte Erhard Müller'sche Anwe­

sen Hö» Nr. 86. in Friedberg, ist auö freier Hand 
zu verkaufen, und befinden sich dabei folgende Grund­
stücke :

1 Tagw. 43 Dezim. Krautwiese,
— Tagw. «LDezim. Fleckenwiese, und
1 Tagw. 36 Dezim. Oedholztheil.
Die Hälfte, nötigenfalls auch mehr, kann vom 

Kanf,cbilling auf Verlangen darauf ruhen bleiben. 
Auch wird, wenn man es wünscht, daö Hauö ohne 
Grundstücke abgegeben. Näheres ist zu erfragen in 
der Landauer'schen Buchdruckerei in Friedberg.

Anzeige.
Das Rcchenmacher-Anwesen in Aichach, auf wel­

chem vhngefähr 50 Jahre der Holzwaarenhandel be­
trieben wird, ist billig zu verkaufen, und besonders 
einem Holzarbeiter zu empfehlen.

Resultat 
deS am 21. April 1850. zu Aichach abgehaltcncn 

Pferderennens.
Die Preise deS am Sonntage den 21. April 1850. 

in Aichach stattgefundenen Pferte-Rennen,. wobei die 
Rennbahn von 17 Rennern in 13 Minuten dreimal, 
umritten wurde, erhielten Nachstehende:

1. Preis. Laver KuiSlmair, Privatier von Landshut, 
mit einem Napp-Wallach.

2. Preis. Anton Plattenberger, Dauer von Frauen­
berg, mir einer braunen Stutte.

3. Preis. Georg Niedermaier, Krapfenwirth von 
München, mit einer braunen Stutte.

4. Preis. Johann Lobmaier, Wirth von WeichS, mit 

einem Rapp-Wallach.
5. Preis. Georg Niedermaier, Krapfenwirth von 

München, mit einer lichtbraunen Stutte.
6. Preis. Jakob Ostermaier, Wirth von Petershau­

sen, mit einem lichtbraunen Wallach.
7. Preis. Johann Braunmüller, Wirth von Schcn- 

geisling, mit lichtbrauner Stutte.
8. Preis. Laver Krankl, Lohnkutscher von München, 

mit einem dunkelbraunen Wallach.
9. Preis. Johann Fuchs, Wirth von Greifenberg, 

mit einem dunkelbraunen Wallach.
10. Preis. NivlauS Golling, GraSmüller von Gra- 

fenburgheim, mit einem braunen Wallach.

In der Landauer'schen Buchdruckerei in Fried­
berg ist das

Preis- Resultat
des am 5. Mai abgehaltenen Pferderennen um 
den Preis von I kr. zu haben. In Aichach bet 
Buchbinder Oettel.
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iS der Aichacher Schranne vom 4. Mai 1850.

Frucht- 

Sorten.

Walzen 
Korn 
Gerste

S ch r a n n e n st

> Im Rest

Durchschnittöpr. pr. Schaffe!.
Ganzer Erlös.

fl. _j kr.
796 , 39
738 ' 1»
329 j 23
419 1 6

Gegen die teure
Schranne ist der

ImGanzenI Hieran 
vorhanden I verlauft.

Schaffe

63 l 63
96 96
48 48
89 I 89

UHlllvlprclV

egen? 
kr.'
6"

17
15 
10

I geblieben.

l._______

höct 

fl.
13
7
6
4

»ster | mittlerer | miudester 
| kr. » fl. I kr. ^fl. I^kr.^

3 12 38 >^ 11 58
49 7 - 41 j 7.30
59 6 51 » 6 ! 35
53 4 j 42 ,! 4 | 36

gefa 
fl.

llt». ! ! gcsti

1
1

^Fleisch,. pr. Pfund, »kr. Idl.f
Öchsenfleisch, gemästetes.101 2

Aichacher Viktualien-Preise.

Kubfieisch 
Rindfleisch 
Cchweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

9 2
9 2

Halbkrenzer Semmel 
Kreuzer Semmel

11 — Kreuze
81- Halbb. 
- I— Banen

Halbkrenzer Roggl 
Krenzer Roggl 

?ayen Laib 
Bapen Laib

6

10

2

3 1

2

2'/.z jMundmebl 
Semmelmehl
Schönmehl

i — Nachmehl
— Roggenmehl

I — 1 Pfo. No1 Pfo. Nogqenbrod 1
3
2
2
2

Brod- und- Mehl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

Viktualien-Preise sür Friedberg und Lechhausen.____________
Fleisch, pr- Pfund, »kr.stl. f Brod. ! Pid-I Loth. Üllt. Mebl, pr. Vierling. llfl.|Nn.

Öchsenfleisch, gemästeteö»10 2 | Halbkrenzer Semmel 
Kreuzer Semmel . .

__1 3 1 / Feines Mnndmehl . . |4®i
Kubfieisch I 9 2 — 6 1 Semmelmehl .... — |36j—

— 28|—Rindfleisch 9 2 Zweikrenzer Roggl. . — 15 Geringeres Mehl . .
Schwcinfleisch 11 — Vierkreuzer Rögql . . — 30 — Nachmehl......................... -20j-
Kalbfleisch 8 — Batzen Laib . . . 2 — — Backmehl......................... -I18|-
Schasfleifch ________ 1—1 - Achtkrenzer Laib . . 4 ■ I — l 1 1

Auswärtige Schrannen-Preife.
München 4. Mai. Angöburg 3. Mai. Schrobenhausen 2. Mai Rain 27. April Friedberg 2. Mai.

_______________ Mehl- Taxe. Brod-Taxe.

Gattung.
Preise.

Gattung.

Gewicht.
Meyen. Vierling. 

XTf<
Maßl. 11*

dft 1 kr.
12% , 
97» 1 
7^ , 
4'4 |

Feines Mnndmehl 
Semmelmehl . . 
Geringereö-Mehl . 
Nachmehl . . . 
Backmehl . . .

3 I 20
2 1 32

1 | 20

1 | 12

50
38
30
20
18

Halbkrenzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zweikreuzer Röggl . 
Vierkreuzer Röggl . 
Bayen Laib . . . 
Achtkreuzer Laib . . |

1
3

2
5

14
29
27

I 22

3'4 
37,

Ort der Schranne.

München . . 
Augsburg . . 
Rain . . . 
Schrobenhausen 
Friedberg . tf 4

fl. kr.^kr.jjfl. kr.

Feesen. 
höchst.»mittl. »mind.

Walzen. |_____ Korn. | iärrrltc.
döwst.» mittl.»unud.Ihöchst.» mittl.» mind. höchst.»mittl. nullt1.
fl. str. »fl. I kr.» fl. ih- fl. ;tr Jlfl. Ifr.l fl. [fr. fl. I kr » fl. |fr 1 fl. I fr.
12 12 11,22,10 43* 7 2h 7 4 6i46 7 28» 7 12? 6151
12 17; 11 45 41 22 7 50, 7 37 7121 7 37, 7 IW 6151
11 20,11 — 10 48 fi24l 6 12 6 - 6 48 6 24. 654
11 19 111 1 10 39 7 10 6 55 6 28 6 27,( 6 24 6-
13 24,12 27111 30| 7,40,| 7 12 6|15 7 — il 6 33 6i 7

Haber. 
höchst.» mittl.» mind.
fljfr.l mW- Ist-
4 55 4 38 4 26
446 4 33 4 2t
4 30 4 15 4
4 30 4 15 41—
4 41t 4 22 41 4

(Druck der Landauer'schen Buchdruckerei.) (Redigirl von Th. Müller.)


